
Premiere endet friedlich
Zweimal  2:2  Unentschieden  trennte  sich  die  Markneukirchner
U20-Mannschaft von ihren Gegnern der USG Chemnitz.

Zum ersten mal trat Markneukirchen mit einer U20-Mannschaft im
Wettkampfspielbetrieb an. Nachdem Reinhard Atze zu Beginn der
Saison mit der aktiven Spielberechtigung nach Markneukirchen
wechselte,  wollten  wir  auch  mit  einer  Mannschaft  am
Spielbetrieb des des SVS teilnehmen. Wir entschieden uns für
die  Bezirksliga  U20,  da  in  der  Jugendsachsenliga  längere
Fahrten und vielleicht zu starke Gegner zu erwarten wären.

Leider meldete außer uns nur die USG Chemnitz eine Mannschaft.
So kommt es zu zwei Doppelspieltagen, von denen der erste
letzten Samstag in Chemnitz parallel zur U10-BMM beim CSC
Aufbau  stattfand.  Der  Rückkampf  wird  am  04.03.  in
Markneukirchen  stattfinden.

Wir  fuhren  mit  Luisa  Woywode,  Toni  Lutz,  Nils  Adler  und
Reinhard  Atze  nach  Chemnitz.  Trainer  Burkhard  Atze  hoffte
aufgrund der jüngst starken Leistungen von Toni und Reinhard
etwas Zählbares nach Hause zurück bringen zu können.

Die Vormittagsrunde verlief unerwartet. Wir hatten an allen
Brettern  Weiß.  Als  erstes  konnte  Nils  einen  vollen  Punkt
vermelden.  Nach  wechselhaftem  Partieverlauf  gelang  es  ihm
seinen vier Jahre älteren Gegner zu bezwingen. Leider musste
Reinhard  über  eine  Niederlage  quittieren,  nachdem  er  eine
überraschende  taktische  Möglichkeit  übersehen  hatte.  Toni
brachte  uns  wieder  in  Führung.  Nachdem  sein  Gegner  die
Siegchance  ausgelassen  hatte,  schlug  er  eiskalt  zu.  Luisa
spielte am längsten musste aber nach einem Figurenverlust dem
Gegner zum Sieg gratulieren. So ging der Premierenkampf 2:2
aus.

In der Nachmittagsrunde hatten wir an allen Brettern Schwarz.
Außerdem tauschten Brett eins und zwei sowie Brett drei und
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vier  die  Gegner,  das  so  genannte  verkürzte  Scheveninger
System.  Nils  war  diesmal  chancenlos  und  auch  Toni  hätte
verlieren  müssen.  Doch  Toni  konnte  trotz  Minusfigur  noch
gewinnen. Nach dem auch Luisa verlor riss diesmal Reinhard die
Kohlen aus dem Feuer und stellte den 2:2 Endstand her.

So  ist  unsere  U20-Mannschaft  nach  zwei  Spielen  noch
ungeschlagen. Wir konnten die Zeit zwischen den Spielen mit
der  Fehleranalyse  und  Training  verbinden.  Am  4.3.  daheim
können wir dann Versuch, die Bezirksliga siegreich zu beenden.


